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Via Alpina Reisestipendiumsvertrag / <Stipendiat>, Datum
3/3

VERTRAG über die Vergabe eines Reisestipendiums
zwischen
<Stipendiat>

und
der VIA ALPINA

Dieses Abkommen wird zwischen der Via Alpina, vertreten durch den Verein  Grande Traversée des Alpes im Namen des internationalen Sekretariats der Via Alpina, 6 rue Clot-Bey, F- 38 000 Grenoble, Frankreich und <Stipendiat>, <Adresse>, für folgendes Projekt abgeschlossen: <Kurzbeschreibung des Projekts (Gegenstand, Ort, Daten)> (im Folgenden als „das Projekt“ bezeichnet).
1. Die Via Alpina verleiht <dem Stipendiaten> ein Via Alpina Reisestipendium zur Durchführung des im eingereichten Antragsformular beschriebenen Projekts.
2. Die Via Alpina berechtigt <den Stipendiaten> zur kostenlosen Verwendung der Namen und der Logos „Via Alpina“, „Via Alpina – Monaco“ und „Alpenkonvention“ in seinen Kommunikationstätigkeiten, die in direktem Zusammenhang mit dem Projekt stehen. Die Verwendung des Namens und/oder des Logos auf Medien, die für den Verkauf gedacht sind (zum Beispiel Buch oder Film), wird einem spezifischen Abkommen unterliegen.
3. <Der Stipendiat> verpflichtet sich den Geist der Via Alpina und der Alpenkonvention und seiner Protokolle, zu deren praktischer Umsetzung die Initiative der Via Alpina beiträgt, zu wahren. Dieser zeichnet sich aus durch: 

· die Suche nach der Begegnung mit den Menschen, die entlang des Alpenbogens leben, in all ihrer kulturellen Vielfalt
· die Entdeckung der alpinen Naturräume durch das Wandern oder durch jede andere nachhaltige und nichtmotorisierte Form des Reisens
· den Zusammenhalt und die Kontinuität zwischen den verschiedenen Ländern der Alpenkette
· das Ziel der nachhaltigen Entwicklung und der sanften Betätigung in den Bergen.

Insbesondere verpflichtet sich <der Stipendiat> die Umweltauswirkungen des Projekts (Verkehr-, Abfallmanagement usw.) gering zu halten und keinerlei Botschaft zu verbreiten, die dem Geist der Via Alpina, wie oben beschrieben, zuwiderläuft.
4. <Der Stipendiat> verpflichtet sich das Via Alpina Reisestipendium und die Alpenkonvention sowie die Logos der Via Alpina,  Via Alpina – Monaco und der Alpenkonvention und falls es das Medium erlaubt die Aspekte von Punkt 3 sowie die Kontaktadressen der Via Alpina, Via Alpina - Monaco und der Alpenkonvention bei jeder Kommunikationstätigkeit anzuführen. Er verpflichtet sich insbesondere zur Präsentation der Reisestipendien und zur Legung eines Links zu den Adressen www.via-alpina.org und www.alpconv.org im Internetblog des Projekts. Dies Unterstützung ist nicht exklusiv, <dem Stipendiat> ist es erlaubt, für das Projekt andere Unterstützung und Sponsoren zu gewinnen und kommunizieren.
5. <Der Stipendiat> verpflichtet sich einen regelmäßig aktualisierten Internetblog über das Projekt zu veröffentlichen. Alle Bloginhalte müssen in mindestens einer der alpinen Nationalsprachen (Französisch, Deutsch, Italienisch, Slowenisch) oder auf Englisch verfasst sein. Der Blog muss spätestens ab dem 1. Juni 2013 online sein (zumindest mit einer Einführungsseite). Er muss mindestens alle zwei Wochen bis zum Abschluss des Projekts aktualisiert werden. Eine Schlussfolgerung/Zusammenfassung muss nach dem Projektende bis spätestens 15. Oktober 2013 veröffentlicht werden und der Blog muss bis mindestens 31. Dezember 2014 zugänglich bleiben.
6. <Der Stipendiat> verpflichtet sich einen Kurzfilm über das Projekt (6 bis 15 Minuten) zu drehen und diesen dem internationalen Sekretariat der Via Alpina bis zum 15. Oktober 2013 zukommen zu lassen. Kredite zu den Via Alpina Reisestipendien sowie die Logos der Via Alpina, Via Alpina - Monaco und der Alpenkonvention müssen am Filmende angezeigt werden. <Der Stipendiat> muss sicherstellen, dass alle verwendeten Inhalte (z.B. Musik) frei von Nutzungsrechten sind. Eine DVD mit dem Film im MP4 Format, Minimalauflösung 720*576 pixels, Rate 1600 kbit/s (200 kB/sec) soll auch der Via Alpina überreicht werden, zusammen mit einer Textdatei mit der Abschrift aller Dialogen, Off-Stimmen oder angezeigte Texte. Die Via Alpina wird den Film auf Englisch und/oder in den anderen Alpensprachen untertiteln (vorbehaltlich der Verfügbarkeit von finanziellen Mitteln) und wird ihn auf ihrer Webseite veröffentlichen und ihn möglicherweise bei verschiedenen Festivals und Veranstaltungen zeigen.

7. <Der Stipendiat> gewährt der Via Alpina, Via Alpina - Monaco und dem Ständigen Sekretariat der Alpenkonvention kostenlos alle Rechte zur Änderung und Veröffentlichung des Films sowie der auf dem Projektblog veröffentlichten Inhalte. Diese Rechte sind nicht ausschließlich.
8. <Der Stipendiat> verpflichtet sich der Via Alpina zur internen Information kostenlos vier Exemplare aller innerhalb des Projekts produzierten unterstützenden Materialien zur Verfügung zu stellen; jede externe Reproduktion oder Verteilung dieser Materialien durch die Via Alpina unterliegt der Zustimmung <des Stipendiaten> und der möglichen Zahlung von Gebühren. 

9. <Der Stipendiat> willigt ein, sich so weit wie möglich für verschiedene Veranstaltungen wie Filmvorführungen verfügbar zu halten, welche die Via Alpina nach Projektende organisieren oder mitorganisieren könnte. Die Via Alpina wird die entsprechenden Reisekosten (Verkehrsmittel und falls notwendig Übernachtung) für <den Stipendiaten> übernehmen.
10. <Der Stipendiat> verpflichtet sich die Via Alpina regelmäßig über alle Fortschritte des Projekts zu informieren, einschließlich über jede Entscheidung oder jedes Problem, die seine Umsetzung wie in der Bewerbung vorgesehen, gefährden könnten.
11. Die Via Alpina wird nach Unterzeichnung dieses Vertrags dem <Stipendiaten> eine erste Teilzahlung in Höhe von 50% des Stipendiums (500 Euro) auszahlen. Die zweite und letzte Teilzahlung erfolgt nach Erhalt des Kurzfilms. 
12. Sollte das Projekt aufgrund von höherer Gewalt, die zum Zeitpunkt der Verleihung des Stipendiums nicht vorhersehbar und unvermeidbar ist, entweder so geändert werden, dass es nicht mehr die Auswahlkriterien des Stipendiums erfüllt oder aber unterbrochen oder abgesagt werden, so behält <der Stipendiat> die erste Teilzahlung, vorausgesetzt dass die unter den Punkten 4 bis 6 oben vorgesehenen Kommunikationsaktionen teilweise umgesetzt wurden; die Via Alpina wird die zweite Teilzahlung nicht auszahlen. Falls das Projekt aus jedem anderen Grund so geändert, dass es nicht mehr die Auswahlkriterien des Stipendiums erfüllt, oder aber unterbrochen oder abgesagt wird, behält die Via Alpina die zweite Teilzahlung ein und behält sich auch das Recht vor eine Rückerstattung der ersten Teilzahlung zu verlangen. Die Via Alpina kann aufgrund von klar erläuterten Gründen, die sie für gültig hält, der Projektverschiebung zustimmen.
In zweifacher Ausfertigung unterzeichnet in
<Ort>, <Datum>,

Für <Stipendiat>, 

<Name, Funktion, Organisation>


Grenoble, <Datum>,

Für die Via Alpina,

Muriel FAURE
Direktorin
Verein Grande Traversée des Alpes
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